
die Quäker nıcht das Bild einer 1n sıchsächlich VO:  a Gerhard Ebeling vertretene

Lutherdeutung 1mM Sınne einer existen- geschlossenen, unangefochtenen un unan-

tialen Interpretation; dadurch würden be- fechtbaren Gemeinschaft bilden, sondern
mıtten 1mM Wandel der eıt ihren eigenenstimmte Linıen, die sich zugegebener-

maßen bei Luther auch fänden, einselt1g Weg VO  3 ıhrem Selbstverständnıis her neu

herausgestellt. bestiımmen un finden suchen.
Das Buch von Manns hat längst seinen

Platz innerhal der neuUueEeTeN katholischen Das Petrusamt ın der gegenwärtıgen +heo-
Lutherdeutung. Ob seine Wiedergabe der logischen Diskussion. Herausgegeben
Posıtionen anderer ımmer deren Intention VO'  3 Hans- Joachım Mund. Ferdinand
voll gerecht wird, mMas hıer dahingestellt Schöningh, Paderborn 1976 102 Seıiten.
bleiben. Auft jeden Fall 1St 65 verdienst- Kart. 9,80
voll, dafß Manns auf bestimmte Gefahren

Keın Zweifel, daß das DPetrusamthingewıiesen hat, die gerade be] der be-
grüßenswerten gemeinsamen Bemühung den noch unaufgearbeiteten Kontrovers-

Luther und die Reformatıon gesehen fragen 7zwischen den Konfessionen gehört.
Wenn darum diese Problematikund vermijeden werden mussen.

Bernhard Lohse Ausklammerung der päpstlichen Unfehl-
barkeıt reilich vVon der „Evangelisch-
COkumenischen (jetzt wieder: Hochkirch-

Die Quäker. Herausgegeben VO:  3 Ricenda lıchen) Vereinigung des Augsburgischen
Scott. (Dıie Kirchen der Welt, Bekenntnisses“ 1 den Mittelpunkt ihrer

XIV.) Evangelisches Verlagswerk, Stutt- Jahrestagung VO: September 1973 gestellt
gart 1974 260 Seıiten. Ln 35,— wurde, 1St 1€e5 schon in sıch eın Ver-
(Subskriptionspreis > dienst. Von den Aaus diesem Anlaf( damals
An Literatur ber das Quäkertum be- gehaltenen und hier veröffentlichten füntf

Vorträgen sind die Bestandsaufnahme dersteht auch 1m deutschsprachigen Raum
sich kein Mangel, ber lıegt auf der neueren Diskussion in der katholischen

Hand, daß 1ın eıiner Reihe, die sıch „Dıie Kirche VvVon Johannes Rıes „Neue Aspekte
ZU Petrusamt“, die gelehrte AbhandlungKırchen der Welt“ n  9 eın Band ber

die Quäker nıcht fehlen darf Sind doch VO: Georg Kretschmar „Erwagungen eınes
gerade sS1e lebendiger Beweıs dafür, da{fß es lutherischen Theologen ZU ‚Petrusamt“‘“*
in der Ckumene nıcht auf Zahlen und un die schon 1n Heft 2/1975 dieser e1It-

schrift veröffentlichte Untersuchung VO'  aInstitutionen, sondern auf innere Kraft
und geistliche Dynamik ankommt (ın der arl Christian Felmy „Petrusamt und
Bundesrepublik Zzählten die Quäker 1972 Priımat 1n der modernen orthodoxen

Theologie“ besonders hervorzuheben. ManDUr 435, autf der ganzech Welt wenıger als
200 01010 Mitglieder!). Die elf Beıiträge des entnımmt daraus, da{fß die Debatte auch in
Bandes machen miıt Wesen und Dienst des der katholischen Kirche NnNeu und

verschiedenartigen GesichtspunktenQuäkertums ebenso wıe mMIit ihrer
jeweils situationsbedingten Geschichte und Gang gekommen 1St, dafß in den Kirchen
Ausprägung, wobei als Schwerpunkte, der Retormatıon das Verständnis für
Amerika, Skandinavıien, Deutschland, Autoritäten un Instiıtutionen als Aus-

druckstormen der Einheit der KircheIndien und apan ZESETIZLT worden S1nNd.
Immer wird el auch den schwer e1INZU- wächst und daß auch die moderne ortho-
ordnenden Beziehungen ZUr C()kumene be- doxe Theologıe Ablehnung des ro-

mischen Priımats (weil SCSC, NOsonderes Augenmerk gewidmet. Schon
hieran wird dem Leser verdeutlicht, daß CONSCHNHU ecclesiae) den Gedanken als ol-
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